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toirb tpr fo biel SBaffer gugefept, bap fie ein fpegififepeS ©etoiept bon
1,070 geigt, darauf toirb fie gunäcpft bitrdj Seintoanb, bann burcf)
glieppapier filtriert. ®ie git beigenben Slrbciten bringt man entmeber
cirta '/2 ©tunbe in bie SBeige ober ffreiept fie toieberpolt bamit an.
Staep bent boUftänbigen Sfrocfnen merben bie Strbeiten mit einer
©pirihtS*, @a8= ober Stenginftiepflamme gleicpmäpig gepauept. ©obann
bringt man biefelben l'/a—2 SJiinuten in eine Söfung bon bofopel=
epromfaurem Sali ober ftreicpt fie bamit an.

Stuf (Jrage 355, Slnlagen gur-S8epeigung bon tircpen, Sîa=

pellen u. f. to. erfteUt in Oorgüglicper SluSfüprung unter ©arantie fiir
tabeHofeS fffunttionieren bie SlltiengefeUfepaft ber Qfenfnbrit ©utfee.
SSieïc Steferengen gn (Sienften.

Stuf fÇrage 356, S3anbfägen neuefter Stonftrultion liefert billigft
$rip Sftarti, SBintertpur,

Sluf fÇrage 356, ©ine gebrauchte, gut erhaltene, frifcb renobierte
SSanbfäge haben toegen ißlapmangel billig abgugeben ©ebr. ©cptäfle
u. Sluer, ©effelfabrit in ©tein a. Stp. ®iefelbe ift gang in ©ifen,
mit 70 cm Stollenburepmeffer.

Sluf $rage 356. ©ine gebrauchte, gut erhaltene SSanbfäge ber=

tauft billigft S8. ©cferPSfrcp, «Scptopg.

Sluf Srage 357. SBünfcpe mit fyragefteller in SSerbinbung gu
treten. Sllbert gäp, Ifjauptfee, Qber=3legeri.

Sluf 3?rage 357. Sßiinfcpe mit jffrageftetler in SBerbinbung gu
treten. Sof. ©cpuler, ©ägerei, Sllptpal bei ©infiebeln.

Sluf grage 358. @atierEraiit=.§obeUunb ©cpneibmafcpinen liefert
billigft fjrip SJîarti, SBintertpur.

Sluf fffrage 359. ©plinber* ober SErommelfräfen tonnen bnrcf)
©b. ©tocfer in SBeihfelben begogen toerben.

Sluf fifrage 360. ®örröfen jeber ©röpe (©eifenheimer ©hftem)
liefert $rip SJtarti, SBintertpur.

Sluf §'tage 363. SBenben ©ie fiep gefl. an ©. Marcher u. ©ie.,
SDßerfgeitgs unb SD?afdhincngefcfjäft, Zürich I.

Sluf grage 363, Offerte geht 3Pnen bireft gu. ©. SBibmer,
SBerlgettg* unb Sttafcpinengefcpäft, Sugern.

Sluf gragc 363, ©etoinbefräSmafcpinen gum träfen bon g-ladp
unb ©orbelgetoinben jeber ®imenfion liefert $rip SJtarti, SBintertpur.

Sluf 3?rage 364, töoprer, fotoie prüfen für ,<gotg befter Qualität
liefert grii SJtarti, SBintertpur.

Sluf §rage 364, SSoprer unb gräfer begiehen ©ie in borgitg=
lieber Qualität bon ©. farther u. Sie., SBerfgeug* unb SJtafcpinen*
gefcpäft, Zürich 1.

Sluf fjrage 364. Offerte geht 3Pnen birett gu. ©. SBibmer,
SBertgeug* unb SJtafdjinengefdjäft, Sugern.

Sluf gfrage 364, 31. SBüfcper, geuertpalen b. ©chaffhaufen.
Sluf '§rage 366. SBanbpumpen mit SlrbeitScplinber liefern

Sîonrab Sßeter u. So., Sieftal.
Sluf fffrage 366, SBanbpumpen mit SlrbeitScplinber neuefter

©hfteme liefert prompt unb billig grip SJtarti, SBintertpur.
Stuf 3-rage 367, ®anbfägero(len=Uebergüge in Sfautfepuf liefert

§. SBernecfe, jjabrit technifcfjer StebarfSartifel, ©täfa.
Sluf forage 367. SBenben ©ie fich gefl. an bie finita SBanner

u. So: in Jorgen ober ©chaffhaufen, bie ©pegialiften in berSJrancpe finb.
Sluf fVrage 367, S3anbfäge=9teifen aus tautfepuf in befter,

gtoeelbtenlicper Qualität liefert nach SJiafj S. SBottftatt, 3üricp.
Stuf jjrage 367, SBenben ©ie fich au ©• SBibmer, SBerlgeug*

unb 3Jiafepinengef<päft, Sugern.
Sluf tarage 367, S3anbfägeringe liefere id) in befter Qualität

billigft. tgeinr. ftanne, SSertreter ber SJiannpetmer ©itrnmi*, ©utta*
perdfja= unb Sl8beft=ffabrif, Rurich V.

Sluf fragen 367, 368 unb 369. tautfepul llebergüge für
S9anbfägeroden liefern toir in befter Qualität. «Solche toerben mittels
©ummilöfung auf bie Stollen feftgeleimt. Stielfaep genügt bie natür*
liehe ©pannung be8 ©umtni, bie llebergüge auf ben Stollen feftgit»
halten unb ift ein Slufleimen niept einmal nötig. 3acob, SBleberlepr
u. ©o., SBintertpur.

Sluf fragen 367, 368 unb 369. SBenben ©ie fid) an ©b.
©tocfer tn SBelnfelbert, toelcper enbtofe Slautfchufrlemen für Söanbfäge«
roden aller ©röfcen liefert, eüentuett auch bas 33efeftigen auf bie

a 9Men beforgt.
Sluf 3rage 368. SBenben ©ie fich an §. SBernede, Sabril

technifcher SSebarfsartilel, ©täfa.
Slitf Srage 368. SBenben ©ie fi«h an ®. SBibmer, SBerfgeug*

unb SWaf^inengefdjäft, Sugern.!
Sluf 0?rage 368. löanbfägeringe aus Slautfchul toerben ant

folibeften mit Stölnerleim aufgeleimt, §einr, Staune, SSertreter ber
SBiannheimer ©ummi», @utta#erdja= unb 3l8beft=^abrif, 3"rid) V.

Sluf 3rage 369, SBenben ©ie ficfi an §. SBernecfe, Sabril
tedjnifcher S3ebarf8artifel, ©täfa.

Sluf Srage 369, 3«ut Uebergiehen bon 33anbfäj}erot(en ift Seber

am beften. ®ie Stollen toerben fauber bom gelt geretnigt, mit etwas
Sîreibe angerieben, mit einem Ijeifjen SSügeleifen ettoaS erwärmt unb
mit lölntfdjem Seim aufgeleimt.

Sluf fjrage 369, ®a8 befte gum Uebergiehen ift Stautfdjuf, ba
bie 3ähne am meiften fepont unb bei fachgemäßem ©ebraud) länger

hält, als Seber unb SSapiermacpö. geinr. Sanne, SSertreter ber Shtann^
heimer @ummi=, ©utta^erdja* unb 2l8beft=Sabrif, 3üricp V.

5«tu Iteuba« beo yuijititfrdrMUjauleft itttf bou
mrttto itt toerben gur Son turreng auSgefcprieben :

a. bie ©vb-, |ltettteer-, ©erneut- nub fuublteiuljuuer-
arbeiten ;

I). bie Steferung ber ijitrtlteiHl odtel unb ber ©rirnittreuur»
c. bie Steferung ber getoalgten T©ifettballte»,

Sßläne unb SSebingungen liegen nom 19. bis 24. Sluguft, jetoeilen
non 9—12 unb 2—4 ilpr auf bem Sureau beS leitenben Slrcpitelten,
@. SSaumgart, SBaifenpausplap 21, gur ©infiept auf, wofelbft audj
Mngebotformulare erhoben toerben tonnen. ®ie Offerten finb ber*
idjloffett, mit Stuffcprift „Slngebot für SSrunnmattfcpulbaus" bis ben
26. Sluguft ber ftäbtifdjen SSaubireftion franfo eingureid)en.

Ifiir ©rfteUung eine» IMopnljanre» in ber ^nngriitlje
unb für begiiglidje Sieferuitgen unb Slrbeiten Wirb Sonfurreng eröffnet.
Bläne, SSaubefcprieb unb Sloftenberedjnung liegen gur ©infiept auf ber
Stanglei Klünenberg. ItebernapmSofferten finb fdftiftlicp und ber*
fdjloffen mit ber Sluffdjrift „SBohnpaitS in ber Sangrütpe" bis ben
28, Sluguft bem SfSräfibium ber SSaulommiffion, Söiirgerptäfibcnt Söerber,
Utorlocpen, eingureiepen.

®rb-, lltnurer-, gtetnlfnuer- »tnb ?innnerarbeiten
gum Iteubnu eine» Polin- unb ®rrd)iift»l)aufe« für ©.
gaper, ©eilermeifter, in 3tomnn»l;oru. ^läne unb JÖebingungen
liegen bei Sl. SMer*2Btlb, Slrcpiteft, SKomanSpotn, gur ©inficljt auf.
llebernapmsofferten finb bis 20. Sluguft bem SSauperrn eingureiepen.

Pnlernrbeiten, ^efdjlng- »tnb Pobilinriieferungen
fiir bie |teubnnteu ber ptöüterlingjtiftnng in lletihon,
©ingabetermin : 24. Sluguft. StäpereS burep bas lantonale fgodibau*
amt, untere 3«""« Str. 2, 3üricp.

Lieferung von ptobiliar, Ueffeln unb llljren für bie
Itenbnuten non |tc«-|iljeinrt«, ©ingabetermin : 22. Sluguft.
StäpereS burcp bas lantonale §ocpbauamt, untere 3äune S!r, 2,3ürtd).

äiusfüljrnng von fdireinernrbeiten in ber pnferne
|iiri<i|, ©ingabetermin : 22. Sluguft. StäpereS burep bas lantonale
§od)bauautt, untere 3äum Str. 2, 3immer 3, 3üricp.

Iltilitürlieferung für ben ftnnton Jiiridj vro 1903.
3ntereffenten toerben auf bie begiigl. SluSfdjreibung in Str. 65, 66
unb 67 beS gürep. SlmtsblatteS bertoiefen. ©ingabetermin : 27. Slug.

$nmt!i<herprbarfrtnpeüleibnngtf-nnb!Ut0rü|tnngo-
gegen ftiinbe« (Xiidfer, 3"he0orben, Säppi, SCornifter, Sörotfäcfe,
Steitftiefel, tieine SluSriiftung ;c.) ber SWilitärbertoaltung beS StantonS

§t, ©alien für bas 3apr 1902. Slustunft über bie mapgebenben
®iufter unb SJtobelle, fotoie über weitere SSebingungen erteilt bie
3eughau8bertoaltung (Streugbleicpe). Sinntelbungen finb bis 24. Slug,
jcpriftlicp unb franfo (für SCiicper unb Sfäppi mit ä/iuftcr begleitet)
einzugeben an bas fianton8=trieg8fommiffariat @t. ©allen,

JUtofiiljrttng von |)lanie-«\rbeiten gnm iteubau ber
kant. §trafan|lalt in ilegeuaborf. ©ingabetermin : 24. Slug.
StäpereS burcp bas tant. Jgocpbauamt, untere 3aune Str. 2,3immer 3,
8üriep.

piaiferverforgung Piiegaaufdradien, güuttlidie Jlr-
keifen unb Kiefernngen, Stäperes erteilt nur miinblid) bont
19. bis 21. Sluguft 3erbinanb Sübi, fliegt, ©djriftliepe UebcrnapraS*
Offerten unb SßreiSeingaben finb bis 25. Sluguft Pcrfcploffen unter bem
Stamen „SBafferberforgung SKüegSattfcpacpen" gu abreffieren.

gd)lad|tl|au»-|tergrörgernng pafel, Pie ilaualifa-
fionoarkeiten anperhalb ber ©ebäube finb gu oergeben. SjBläne
unb ®ebis im ^ocpbaubitreau eingufepen. ©ingabetermin : SamStag
ben 24. Sluguft, nad)mittagS 2 Upr, an bas S3aubepartement.

Pie ©rk-, ptanrer-, Perpuig-, Bitumer-, êvettgler-
unb K)olgeementkebadjung»arkeiten, foivie bie Kieferung
von ©nüfäulen unb eifernen ©rägern für bie ©rfieJlnng
be» fjülfolakoratoriuin» |tr, 3 in ©Ijntt, ffSIäne, söebing*

ungen unb Slngebotfornmlare finb int eibg. Jöaubureau in ®hun gur
©infiept aufgelegt. UebernapmSoffcrten finb Oerfcfjloffeu unter ber

Sluffcprift „Slngebot für §itlf8laboratorium ®pun" bis 18. Sluguft
franfo eingureiepen an bie ®irettion ber eibg. 33auten in S3ern.

Pie Panrer- unb iintmerarkeif gn einem Itenkan
für Jller. ©itägi in Inrxdl kei piel. Offerten bis 18. Slug.

#iir bie neue Jirmenanffalt in Pleggi» t bie ©lafer-,
gdgreiner-, ©infer-, litaler-, Parguet-, pobeitkeleg- nub
§afnerarkeiten. Offerten finb bis 24. Sluguft berfcploffen ber
©emeinberatsfanglei eingureiepen, wofelbft bie Söauborfcpriften begogen
ober eingefepen toerben föitnen.

pan eine» ©emeiitbeljanfe» für |lotljrl|l (Slargau).
Stäperes beim ©emeinberat Stotprift bis 17. Sluguft.

gdjulljau» am îiljeitt, pafel, pie §d|lolfevarkeiten
(®reppengelänber unb ©infriebtgungen). spiäne unb Jöorfepriften im
löaubureau, Offenburgerftrape Str. 14, gu begiepen. ©ingttben finb
bis Sttitttoocp ben 21. Sluguft, nachmittags 2 Upr, eingureiepen an
bas ©elretariat beS SSaubepartementS.
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wird ihr so viel Wasser zugesetzt, daß sie ein spezifisches Gewicht von
1,070 zeigt. Darauf wird sie zunächst durch Leinwand, dann durch
Fließpapier filtriert. Die zu beizenden Arbeiten bringt man entweder
cirka Stunde in die Beize oder streicht sie wiederholt damit an.
Nach dem vollständigen Trocknen werden die Arbeiten mit einer
Spiritus-, Gas- oder Benzinstichflamme gleichmäßig gehaucht. Sodann
bringt man dieselben 1'/-—2 Minuten in eine Lösung von doppel-
chromsaurcm Kali oder streicht sie damit an.

Auf Frage 355. Anlagen zur Beheizung von Kirchen, Ka-
pellen u. s. w. erstellt in vorzüglicher Ausführung unter Garantie für
tadelloses Funktionieren die Aktiengesellschaft der Ofenfabrik Sursee.
Viele Referenzen zu Diensten.

Auf Frage 336. Bandsägen neuester Konstruktion liefert billigst
Fritz Marti, Winterthur.

Auf Frage 356. Eine gebrauchte, gut erhaltene, frisch renovierte
Bandsäge haben wegen Platzmangel billig abzugeben Gebr. Schläfle
u. Auer, Sessclfabrik in Stein a. Rh. Dieselbe ist ganz in Eisen,
mit 70 ein Rollendurchmesser.

Auf Frage 356. Eine gebrauchte, gut erhaltene Bandsäge ver-
kauft billigst B. Eckert-Kretz, Schwyz.

Auf Frage 357. Wünsche mit Fragesteller in Verbindung zu
treten. Albert Fäh, Hauptsee, Ober-Aegeri.

Auf Frage 357. Wünsche mit Fragesteller in Verbindung zu
treten. Jos. Schuler, Sägerei, Alpthal bei Einsiedeln.

Auf Frage 35». Sauerkraut-Hobel-und Schneidmaschinen liefert
billigst Fritz Marti, Winterthur.

Auf Frage 359. Cylinder- oder Trommelfräsen können durch
Ed. Stocker in Weinfelden bezogen werden.

Auf Frage 369. Dörröfen jeder Größe (Geisenheimer System)
liefert Fritz Marti, Winterthur.

Auf Frage 363. Wenden Sie sich gest, an C. Karcher u. Cie.,
Werkzeug- und Maschinengeschäft, Zürich l.

Auf Frage 363. Offerte geht Ihnen direkt zu. E. Widmer,
Werkzeug- und Maschinengeschäft, Luzern.

Auf Frage 363. Gewindefräsmaschinen zum Fräsen von Flach-
und Cordelgewinden jeder Dimension liefert Fritz Marti, Winterthur.

Auf Frage 364. Bohrer, sowie Fräsen für Holz bester Qualität
liefert Fritz Marti, Winterthur.

Auf Frage 364. Bohrer und Fräser beziehen Sie in vorziig-
licher Qualität von C. Karcher u. Cie., Werkzeug- und Maschinen-
geschäft, Zürich I.

Auf Frage 364. Offerte geht Ihnen direkt zu. E. Widmer,
Werkzeug- und Maschinengeschäft, Luzern.

Auf Frage 364. A. Wüscher, Feuerthalen b. Schaffhausen.
Auf Frage 366. Wandpumpen mit Arbeitscylindcr liefern

Kynrad Peter u. Co., Liestal.
Auf Frage 366. Wandpumpeu mit Arbeitscylinder neuester

Systeme liefert prompt und billig Fritz Marti, Winterthur.
Auf Frage 367. Bandsägerollen-Ueberzüge in Kautschuk liefert

H. Wernecke, Fabrik technischer Bedarfsartikel, Stäsa.
Auf Frage 367. Wenden Sie sich gefl. an die Firma Wanner

u. Co: in Horgen oder Schaffhausen, die Spezialisten in der Branche sind.
Auf Frage 367. Bandsäge-Reifen aus Kautschuk in bester,

zweckdienlicher Qualität liefert nach Maß L. Wollstatt, Zürich.
Auf Frage 367. Wenden Sie sich an E. Widmer, Werkzeug-

und Maschinengeschäft, Luzern.
Auf Frage 367. Bandsägeringe liefere ich in bester Qualität

billigst. Heinr. Kanne, Vertreter der Mannheimer Gummi-, Gutta-
percha- und Asbest-Fabrik, Zürich V.

Auf Fragen 367, 36» und 369. Kautschuk - Ueberzüge fiir
Bandsägerollen liefern wir in bester Qualität. Solche werden mittels
Gummilösung auf die Rollen festgeleimt. Vielfach genügt die natür-
liche Spannung des Gummi, die Ueberzüge auf den Rollen fcstzu-
halten und ist ein Aufleimen nicht einmal nötig. Jacob, Wiederkehr
u. Co., Winterthur.

Auf Fragen 367, 36« und 369. Wenden Sie sich an Ed.
Stocker in WeinfeldcU, welcher endlose Kautschukriemen für Bandsäge-
rollen aller Größen liefert, eventuell auch das Befestigen auf die

z Rollen besorgt.
Auf Frage 36». Wenden Sie sich an H. Wernecke, Fabrik

technischer Bedarfsartikel, Stäfa.
Auf Frage 36». Wenden Sie sich an E. Widmer, Werkzeug-

und Maschinengeschäft, Luzern.j
Auf Frage 36». Bandsägeringe ans Kautschuk werden am

solidesten mit Kölnerleim ausgeleimt. Heinr. Kanne, Vertreter der
Mannheimer Gummi-, Gutta-Percha- und Asbest-Fabrik, Zürich V.

Auf Frage 369. Wenden Sie sich an H. Wernecke, Fabrik
technischer Bedarfsartikel, Stäfa.

Auf Frage 369. Zum Ueberziehen von Bandsägerollen ist Leder
am besten. Die Rollen werden sauber vom Fett gereinigt, mit etwas
Kreide angerieben, mit einem heißen Bügeleisen ettvas erwärmt und
mit kölnischem Leim aufgeleimt.

Auf Krage 369. Das beste zum Ueberziehen ist Kautschuk, da
er die Zähne am meisten schont und bei sachgemäßem Gebrauch länger
hält, als Leder und Papiermachö. Heinr. Kanne, Vertreter der Mann-
heimer Gummi-, Gutta-Percha- und Asbest-Fabrik, Zürich V.

Sudmisstons Anzeiger.
Zum Neubau de» Primavschulhanses auf der Hrnnn-

matte in Her»» werden zur Konkurrenz ausgeschrieben:
a die Erd-, Maurer-, Cement- und Kandsteinhaner-

arbeiten;
>i. die Lieferung der Hartsteinsockel und der Granittreppeu ;

die Lieferung der gewalzten TEisenbalKen.
Pläne und Bedingungen liegen vom 19. bis 24. August, jewcilen

von 9—12 und 2—4 Uhr auf dem Bureau des leitenden Architekten,
E. Baumgart, Waisenhausplatz 21, zur Einsicht auf, woselbst auch
Angebotformulare erhoben werden können. Die Offerten sind ver-
Schlossen, mit Aufschrift „Angebot für Brunnmattschulhaus" bis den
16. August der städtischen Baudirektion franko einzureichen.

Für Erstellung eines Wohnhauses in der Langriithe
und für bezügliche Lieferungen und Arbeiten wird Konkurrenz eröffnet.
Pläne, Baubeschrieb und Kostenberechnung liegen zur Einsicht auf der
Kanzlei Hünenberg. Uebernahmsofferten sind schriftlich uns ver-
schlössen mit der Ausschrift „Wohnhaus in der Langrüthe" bis den
18. August dem Präsidium der Baukommtssion, Bürgerpräsident Werder,
Morlochen, einzureichen.

Erd-, Maurer-, Kteinhauer- und Dimmerarbeiten
zum Ueuba« eines Mohn- und Geschäftshauses für E.
Fatzcr, Seilermeister, in Uomanshorn. Pläne und Bedingungen
liegen bei A. Keller-Wild, Architekt, Nomanshorn, zur Einsicht auf.
Uebernahmsofferten sind bis 20. August dem Bauherrn einzureichen.

Malerarbeiten, Heschläg- und Mobitiartieferungeu
für die Neubauten der Wäckerlingstiftnng irr Uetikou.
Eingabetermin! 24. August. Näheres durch das kantonale Hochbau-
amt, untere Zäune Nr. 2, Zürich.

Lieferung von Mobiliar, Kesseln und Uhren für die
Neubauten von Ueu-Uheiuau. Eingabetermin: 22. August.
Näheres durch das kantonale Hochbanamt, untere Zäune Nr. 2, Zürich.

Ausführung von Schreinerarbeiteu in der Kaserne
Zürich. Eingabctermin: 22. August. Näheres durch das kantonale
Hochbauamt, untere Zäune Nr. 2, Zimmer 3, Zürich.

Militärlieferung für den Kanton Zürich pro 19 9A.
Interessenten werden auf die bezügl. Ausschreibung in Nr. 65, 66
und 67 des zürch. Amtsblattes verwiesen. Eingabetermin: 27. Aug.

Sämtlicher Bedarfau Kekleidungs-und Ausrüstuust«-
gegeuständen (Tücher, Zubehörden, Käppi, Tornister, Ärotsäcke,
Reitstiesel, kleine Ausrüstung >c.) der Militärverwaltung des Kantons
St. Gallen für das Jahr 1902. Auskunft über die maßgebenden
Muster und Modelle, sowie über weitere Bedingungen erteilt die
Zeug Hausverwaltung (Kreuzbleiche). Anmeldungen sind bis 24. Aug.
schriftlich und sranko (für Tücher und Käppi mit Muster begleitet)
einzugeben an das Kantons-Kriegskommissariat St. Gallen.

Ausführung von Manie-Arbeiten zum Ueuba« der
Kant. Strafanstalt in Regensdorf. Eingabetermin: 24. Aug.
Näheres durch das kant. Hochbauamt, untere Zäune Nr. 2, Zimmer 3,
Zürich.

Wasserversorgung Uüegsanschachen. Sämtliche Ar-
beiten und Lieferungen. Näheres erteilt nur mündlich vom
19. bis 21. August Ferdinand Lüdi, Negt. Schriftliche Uebernahms-
offerten und Preiseingabcn sind bis 25. August verschlossen unter dem
Namen „Wasserversorgung Rüegsauschachen" zu adressieren.

Schlachthans-Uergröszernng Hasel. Die Kanalisa-
ttonsarbeiten außerhalb der Gebäude sind zu vergeben. Pläne
und Devis im Hochbaubureau einzusehen. Eingabctermin: Samstag
den 24. August, nachmittags 2 Uhr, an das Baudepartement.

Die Erd-, Maurer-, Uerpnh-, Zimmer-, Spengler-
und Holzcementbedachnngsarbeiten, sowie die Lieferung
von Gnstsänlen «nd eisernen Trägern für die Erstellung
des Hülfslaboratorium« Ur. 3 in Thun. Pläne, Beding-
ungen und Angebotformulare sind im eidg. Baubureau in Thun zur
Einsicht aufgelegt. Uebernahmsofferten sind verschlossen unter der

Aufschrift „Augebot für Hiilsslaboratorium Thun" bis 18. August
franko einzureichen an die Direktion der eidg. Bauten in Bern.

Die Maurer- und Zimmerarbeit zu einein Neubau
für Aler. Gnägi in Ipsach bei Diel. Offerten bis 13. Aug.

Für die nene Armenanstalt in Meggi» : die Glaser-,
Schreiner-, Gipser-, Maler-, Parquet-, Kodenbeleg- «nd
Hafnerarbeiten. Offerten sind vis 24. August verschlossen der
Gemeinderatskanzlei einzureichen, woselbst die Bauvorschriften bezogen
oder eingesehen werden können.

Kau eines Gemeittdehanses für Uothrist (Aargau).
Näheres beim Genieinderat Rothrist bis 17. August.

Schnlhan« an» Uhein, Hasel. Die Schlossevarbeiten
(Treppengeländer und Einfriedigungen). Pläne und Vorschriften im
Baubureau, Offenburgerstraße Nr. 14, zu beziehen. Eingtrben sind

bis Mittwoch den 21. August, nachmittags 2 Uhr, einzureichen an
das Sekretariat des Baudepartements.
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Sir Ostuwalinmjcuteiube §olotlj»tt*it fcfjreibt nadjbesetdp
nete Sörunn=lrbeiten jur Sbonfnrrenj au§:

1. Hie ('fucUettfrtiruit0 im JUiMiobiidj in ber ©emcinbe
Mltenen, au« folgenben Slrbeiten befteftenb: 1. ©rfteïïen ber

gaffungSleitung au8 30 cm @eutetitröl)ren (©icferrößren) cirfa
200 m ; 2. Buleitung in bic Srnnnftube mit 30 cm ©entenb
röfjren, ctrfa 260 m; 3. itart ctuer* g!vuuu|htl>c aits iLton
bon ca. 84 m° gnßalt ; 4. ©rfteüen bes DtoßrgrabenS fiir bie

fönuptleitung, ca. 760 m.
2. Ha» eine» ïtefeeueiv» au» Hei»» mit 750 m" gnßalt,

in ber ©{eingruben.
fßläne unb SSaxtborfc^riften tonnen je bormittagS auf bem ©tabt

bauamte eingefetjen tnerben. ©ingabetermin: 25. Stnguft.

Ktt bev §trtrttomalï>nn0 Ûfdjiitijeu (®iftritt ©tabelbcrg)
ift eine Kbfulji'lteaftc "on 232 Fielet itänge mit einer ©rbbetoegttng
bon cirta 1456 m® 311 erfteKen. Sfitan, SKtorbbebingungcn unb ®or<

Die kathoi. Kirchgemeinde Leibstadt
(Aargau) ist im Falle, ihre

Ctnmmtfev
ropariren, eventuell eine neue erstellen zu lassen.

Offerten sind bis 31. August an das kathoi. Pfarr-
amt Leibstadt (Arg.) mit der Aufschrift „Thurmuhr"
einzusenden. 1677

In Folge Verwertungsbegehren werden Mittwoch
den 28. August 1901, von morgens 8 Uhr an gegen
Barzahlung versteigert : [0 F 8066 ]

1 Abplattmaschinc mit Vorgelege, 1 ältere Dreh-
bank, 1 Leistenhobel-Kehlmaschine mit 2 Paar
Messer, 150 neue Schmierbecher, ca. 30 Kilos
Composition, 15 Stangen Stahl und Stahl spindein,
1 Partie Schrauben, Niethen, Muttern, Vor-
bindungsstiieke, .10 Schraubenkästchen, 1 Partie
Garteneinfassungssteine, 2 Leitern u. a. m.

NB. Besammlung der Kaufliebhaber um 8 Uhr in der
Restauration der Frau Syfrig im Thalacker Horgen.

Horgen, den 12. August 1901. 1670

Betreibungsamt Jorgen :
Schneider.

anfdjlag ftnb bei ©taatsförfter ©djod) in Dberiuangen einjufeßen
itnb Offerten fdjviftlict bia 17. Sluguft eingeben an bie ©taatöforfb
bermaltung in grauenfelb.

Hie (ßvlUluuß «tue» rifliubrirdfeit JLH*»»tr» watt
ca. 30 m H «vdu no lier «itî> 10 m rttt» tierjinhtem
©ifett, auf bem ©ntnb unb Soben be8 SagerßaufeS ber Stlfbfjol-
bermaltung in Hirmatt»h»bit. Offerten ftnb bi8 8. September
1901 franto an bie eibg. Sllfoßolberloaltung in Sern ju ridjten ; bic=

felben füllen îtmfaffen :

a. bte $unbierung8arbeiten ;
b. ba8 SReferboir mit gewölbter Tccfe famt ben nötigen 9tößreit=

leitungen unb ©inridjtungen 3um füllen unb ©ntieeren ;
c. bie ©inmanbnng mit SDacï).

©8 mirb jmeijeibrige ©arantie bedangt. ®er 3ufd)(ag erfolgt
anfang« Oftober. !8iS fpäteftenS @nbe 3Jtai 1902 foU biè Anlage
betriebsfähig fein. SBeitere SXuSfunft mirb erteilt burcl) bie eibg.
2ltfol)otbermaltung in Sent.

£. Ki«sH»9 § Co.

Leipzig-Plagwitz
bauen als alleinige Spezialität

Sä gegatterund 982 b

/(otzbearbeitungs-
Maschinen

in neuester vollendetster Ausführung-.
Feinste Referenzen.

Cafaloge auf Wunsch gratis und franko.
Deutsche Bauausstellung Dresden 1900

Höchste Auszeichnung:
Kgl. Sachs. Silb. Staatsniadaille.

Filialbureau : Ingenieur E. Weber,
Zürich II, Lavaterstrasse 77.

Günstige

Gelegenheit!
Infolge Nichtgebrauch offer-

ieren wir zu äusserst billigen
Preisen

1 Riemenscheibe
Durchmesser 1,64 m, Bohrung

80 mm, Breite 26 cm.

1 Zahnrad
Durchmesser 2,14 m, Bohrung
95 mm, Holzzähne 12 ein breit,
nebst einem gusseisernen Kol-
ben von 44 cm Durchmesser.

1 Zahnrad
Durchm. 2,09 m, Zahnbreite

12 cm, Bohrung 100 mm.

1 Melle mit Zager.
Beide Zahnräder sind gut ge-

kämmt, wovon das einte noch
nie im Betrieb.

Es empföhlen sich 1607

Schlittenläufe
für Rennschlitten, sowie für
Davoser- und Grindelwaldner-
Schlitten', gebogene Landen-
Stangen, gewöhnliche und fran-
zösisehe Façon, Radfelgen,

jVlilchHamnstattt|«ti
aus prima Eschenholz gebogen.

Ferner an einem Stücke ge-
bogene Bettladen-FUsse,
genuthet und gekehlt, Façon
Louis XV, sowie auch für ganz
gewöhnliche einfache Bettladen
empfiehlt zur gefl. Abnahme

Julius Gerber,
Holzbiegerei, Burgdorf,
Preiscouraute gratis und franko.

$er
entwürfe ju ciiifadjcnlWIölielu

26 goliotafeln mit befcijret«
benbettt Tejt nebft 8 ©eiten ®e«

tatlS. 1894. 3n 9Rappe.

-qßreig gr. 10.15.
3u bejießen hei 20. ©etttt,

fun., SCedjn. SBudfljanblung in
Hflrirf) I.

Stuber & Cie.
Parqueteriefabrik

Schüpfen (Kanton Bern).

Verkaufe
oder vertausche

eine gute, 700 mm [1650

Bandsäge
gegen eine solche mit 800 mm
Rollen neueren Systems. Ebenso
kaufe einen guten Leder-
treibrieinen, 12 bis 15 cm
breit und 4—8 m lang.

Offerten richte man an

Jb. Meister, Schreiner,
Benken (Zürich).

Bächtold t Cie.
Maschinenfabrik und Oiesserei

Steckborn (Schweiz) 1592 Ii

liefern

ptlroletitti-
und

Benzin Motor»
liegender u. stehender Kon-
struktion, in vorzüglicher
Ausführung von .1 bis 50
Pfordekräften. Betrieb mit
Petroleum od. Benzin ohne

Abänderung.

Sdiiffstnotomi
fahrbare jMotortn

Homplctte /Motorboote

jMotorwagen.

Feinste Referenzen.
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Die Wttivoffnergemewde Soiotffur» schreibt nachbezeich-
nete Brunn-Arbeiten zur Konkurrenz aus:

1. Die Uneltettfalfmrg im Mtdckislmch in der Gemeinde
Rültenen, aus folgenden Arbeiten bestehend: 1. Erstellen der
Fassungsleitung aus 30 am Cementröhren (Sickerröhren) cirka
200 m; 2. Zuleitung in die Brunnstube mit 3V ein Cement-
röhren, cirka 260 m; 3. Da« einer Krunnstube ans Keton
von ca. 84 Inhalt; 4. Erstellen des Rohrgrabens für die

Hauptleitung, ca. 760 m.
2. Han eine« Reservoir« ans Beton mit 750 Inhalt,

in der Stcingrnben.
Pläne und Bauvorschriften können je vormittags auf dem Stadt

bauamte eingesehen werden. Eingabetermin: 2K. August.

In der Staatamaldnng Fischingen (Distrikt Stadelbcrg)
ist eine Abfuhrstrafie von 232 Meter Länge mit einer Erdbewegung
von cirka 1456 zu erstellen. Plan, Akkordbedingungcn und Vor-

llîs iesîkol. Kii'vkgsmeinrlv I.eîksîsrli
ist im tìlio, ibro

Tburinubv
ropAnvoo, ovoàoli moo nouo orstoiloo ?nt lasson.

Oàtoo sinci bis 31. August an «ins kutbol. k'fai'i'-
ami beibstucit mit cior àtseimitt „Vbuvmuiii'"
oin?iu8oiiàoii. 1677

Oevìvertung.
In KolZo VomvortunAsbo^oliron vvvràoo lVlittwooff

den 28. àgust 1901, von morgens 8 0br un ssv^on
Rîu^àiunjr vorstmASl't: st) b 8066s

1 A.bxinttmg,sobino mit Vor^oio^o, 1 Atoro I)rob-
bnnic, 1 Koistonlioboi-Koblmtlsoliino mit 2 Kümi-

Uossor, 150 nouo Lebmiol-boolior, on. 30 Kilos
domposition, 15 Ltnn^on Ltnlti unci Ltàlspinàoin,
1 Knrtio Lebrnubon, Kiotbsn, Nuttmm, Vor-
binilunASStüoko, 10 Lobrsmbonüöstobon, 1 Knrtio
dnrtonoinknssun^sstoino, 2 Koitorn u. n. m.

l>!k. kosummlung der Kuufiisbbubor um 8 Ubr in der
kìostuurution 600 kVuu 8)?frig im Vbuluvkor Horgen.

Horgen, (ion 12. KuAust 1901. 1670

Zeireibungssmi Morgen:
Sokneiellev.

anschlug sind bei Staatsförster Schoch in Oberwangen einzusehen
und Offerten schriftlich bis 17. August einzugeben an die Staatssorst-
Verwaltung in Fraueufeld.

Die GrstetUmg eines rqli,»krischen Reservoirs von
ra. SO m Dnrchmelser und 10 Hoffe, ans verzinktem
Gisen» auf dem Grund und Boden des Lagerhauses der Alkohol-
Verwaltung in Romansfforn. Offerten sind bis 3. September
1901 franko an die eidg. Alkoholverwaltung in Bern zu richten; die-
selben sollen umfassen:

a. die Fundierungsarbeiten;
l>. das Reservoir mit gewölbter Decke samt den nötigen Röhren-

leitungcn und Einrichtungen zum Füllen und Entleeren;
e. die EinWandung mit Dach.

Es wird zweijährige Garantie verlangt. Der Zuschlag erfolgt
anfangs Oktober. Bis spätestens Ende Mai 1902 soll die Anlage
betriebsfähig sein. Weitere Auskunft wird erteilt durch die eidg.
Alkoholverwallung in Bern.

5. PttZliitg H (».
l.eip2îg-?isgià

bauen als alleinige gxemalität

ssî gSgsîîse'
uml oss v

Ziolabearbeitungs-
ZVîssekinen

in nouoswr volionäotstvr ^usküIirunK.
feinst« Neteven-rsn.

Uàloge sus Vtmisoli grall» unU Iranko.
Doutsoli« RauàusàUunA vresdon 1900

liöolisto tliiroiclinung:
Ilgl. Zöolio. 8!!b Stsàmsiloill,.

b'ilialbureau i Ingenieur L. Vkdsr,
2iiriob II, Xavaterstrasse 77.

Siinstige

lZölggönlisit!
lukalge Xiebtgebrauelr okker-

ioren rvir mi äusserst billigen
Lreisen

1 tziemensekeibe
Durelunesser 1,64 m, Lobrung

80 mi», llreite 26 em.

1 Tsimrari
Durelimesser 2,14 m, llabrung
95 mm, 1InI?.i!äIinL 12 ein breit,
nebst einem Znsseisernen Xol-
ben von 44 em Durelimesser.

1 Asknrali
Durelim. 2,09 m, llkalmbroite

12 em, linlirung 100 »im.

i lüeNe mit Lager.
Dvicke èialmrâcksr sincl gut ge-

lcämmt, rvovon clas einte noob
nie !ni lletriob.

IZs empkeblen sieb 1607

àlîîilittknlà
kür tìvnnseblittsn, smvie kür
Davoser- und tlrimlelvaickner-
8eblitten) gebogene Dancken-

Stangen, gervülmliebe unck Iran-
^ösisebs Da^on, kackkelgen,

)Vii!c!il!srrsnztZNse« Z
aus zirima ìlsebenbols gebogen.

Xerner an einem Ltticke ge-
bogene vettlslllen-fiisse,
gvnutbet unck geüekit, lkaxon
1-onis XV, smvls äneb kür Zunü
Zeivöbnliebv eivkaebe Lettlacken
vmpüeblt ^ur Zetl. Xbnàns

Julius Kvi'Iie»',
Ilol^bieZervi, SuvgOovt.
Lreiseourunto Zrat!» uml krunlro.

Der Landtischler.
Entwürfe zu eiufachenMSbel«

26 Foliotafeln mit beschrei«
bendem Text nebst 3 Seiten De-

tails. 1894. In Mappe.
Preis Fr. 10.15.

Zu beziehen bei W. Senn,
jun., Techn. Buchhandlung in
Zürich I.

Sîukeiî K Lie.
lìrguetariokabrlk

Sekiipßen (Xanten IZern).

verkaufe
otler verisuseke

eine Zute, 700 min j1650

ZsllllzSgî
ZeZen eine snlebe mit 800 mm
Ilnllen neuere» Lz'stems. lÄmnso
Icnukv einen Zuten t-Sllev-
tveikvienren, 12 bis 15 cm
breit unck 4—8 m lang.

Okkerten riebte man an

à. Mlsîsîvl', Sebreiner,
Senken (/ürioli).

gSekiolck L eis.

1592 >!

liokorn

Mokuiil'
unck

ZêNZînBNm«
liegenckor u. stebvncker Xan-
strnlitian, in vor7.ügliel>or
Anslubrnng van 1 bis 50
Vkerckeicräktvn. Letrieb mit
?«trolon»i ock. Lonà okno

Abüiickorung.

ZciiiffMgtoreu
fàbsre Mmn
ijompleitê /Vlotorbooie

jVZàrv/Ageii.

feinste Keteren/kii.
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